
 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die in öffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte  
der Sitzung der Gemeindevertretung Elmenhorst  
am Donnerstag, den 06.06.2019 um 19.00 Uhr 
in Elmenhorst, Feuerwehrhaus 
 
   

 
 
 
Beginn: 19:05 Uhr 
Ende: 20:55 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
a) stimmberechtigt: Sigrid Wöhl – Vorsitzende 
 Erich Behr 
 Otto Kiehn 
 Norbert Schenkel 
 Thomas Rogge 
 Karsten Schulz 
  
b) nicht stimmberechtigt: Frau Maack, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
 Ralf Spinngieß, Amt Schwarzenbek-Land 
  
Abwesend – entschuldigt: Lutz Schröder, Richard Hamester, Frank Günther, Stefanie    

Brüggemann, Ralph Mahnke 
 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 29.05.2019 auf Donnerstag, 
den 06.06.2019 zu 19.00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden.  
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben.  
Die Gemeindevertretung war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
 
 
Tagesordnung 
 
  1.  Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen der 

Beschlussfähigkeit 
  2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
  3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
  4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 04.04.2019 (öffentlicher Teil) 
  5. Bericht der Bürgermeisterin 
  6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  7. Auftragsvergabe Malerarbeiten Mehrzweckhalle 
  8. Kanalsanierung - Sachstand 
  9. Abwasserbeseitigung Lanken 

a) Ergebnisse der Vernebelung 
b) Regenwasserleitungen  
c) Auftragsvergabe Vermessungsarbeiten Pumpwerk / Suchschachtungen  
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10. Wasserwerk 

a) Sanierung Reinwasserbehälter – Sachstand 
b) Ortstermin Berater – Bericht  

11. Stellungnahme zur Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes 
12. Haushaltsüberschreitungen 
13.  Einwohnerfragestunde 
14. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 04.04.2019 (nichtöffentlicher Teil) 
15. Grundstücksangelegenheiten 
16. Bauangelegenheiten    
17. Personalangelegenheiten 
18. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse  
19. Anfragen und Mitteilungen 
 
 
 

 

Verhandelt 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen 

der Beschlussfähigkeit 
 
 Bürgermeisterin Wöhl eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie stellt fest, dass 

form- und fristgerecht geladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
  
 
 
2. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
 
 Keine 
 
 
 
3. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 
 Die Vorsitzende beantragt, die Tagesordnungspunkte 14 bis 17 unter Ausschluss der Öffent-

lichkeit zu behandeln. 
 
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 14 bis 17 unter Ausschluss 

der Öffentlichkeit zu behandeln.“ 
 
 Abstimmung:  dafür: 6  dagegen:  0    Enthaltungen:  0 
 
 
 
4. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 04.04.2019 (öffentlicher Teil) 
 
 keine 
 
 
 
5. Bericht der Bürgermeisterin 
 
 Die 13. Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes Nr. 13 wurden 

erneut öffentlich ausgelegt. 
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6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 

Gemeindevertreter Schenkel berichtet:  

 Es soll ein Gerätehaus für Werkzeug u.ä. für die KiTa gebaut werden. Es liegt ein 
Angebot über € 2.150,- vor. Dies sind Kosten der Kirche.   

 Es liegt ein Nachtragsangebot für eine Fluchttür nach außen vor, dies ist sehr auf-
wendig und unverhältnismäßig teuer.  
Alternativ soll der Fluchtweg daher über den angrenzenden Raum ins Freie geführt 
werden. 

  Es wurde eine Besichtigung der Örtlichkeit für eine Elektro-Ladestation an der Mehr- 
zweckhalle mit der VSG durchgeführt; diese wird keine Kosten hierfür übernehmen. 
Die geschätzten Kosten für die vorgestellte Ladesäule betragen ca. 2.000 bis 3.000 €, 
diese wäre aber nicht geeicht. Es muss eine geeichte Ladesäule gebaut werden; die 
Kosten liegen bei ca. 10.000,-€ zzgl. der Anschlüsse und Kabel. 
Die VSG würde sich gern an der Ausschreibung für die Ladestation beteiligen. 
Gemeindevertreter Günther und Mahnke wollen sich weiter informieren. Es gäbe evtl. 
die Möglichkeit, Fördermittel bei der „Aktiv Region“ zu beantragen. Dies soll allerdings 
nach Beschluss und Antrag sehr lange dauern (ca. ein halbes Jahr). 
Herr Mahnke wird bei der nächsten GV mehr berichten. 

 Die Vorbereitungen für das Dorffest am 17.08.2019 laufen. 

 Frau Tege hat für die KiTa angefragt, ob Fliegengitter für den Neubau und evtl. auch 
für den Altbau angeschafft werden könnten. Laut Bürgermeisterin Wöhl ist hier die Kir-
che zuständig. 

 
 
 
7. Auftragsvergabe Malerarbeiten Mehrzweckhalle 
 
 Nach Sichtung der vorliegenden Angebote fasst die Gemeindevertretung folgenden 

Beschluss: 
 Die Gemeindevertretung beschließt die Ausführung der Malerarbeiten in der Mehrzweckhalle 

durch den Malereibetrieb Thomas Behn mit Kosten von 5.825,87€. 
 
 

Abstimmung:  dafür: 6  dagegen:  0  Enthaltungen:  0 
(HA) 

 
 
8. Kanalsanierung – Sachstand 
 
 Die beteiligten Firmen sind aufgefordert worden Terminpläne abzugeben. 
 Fa. Rohrsanierung Jensen GmbH & Co. KG will das Verfahren bei einem Ortstermin vorstel-

len. Die Bietergemeinschaft B&N Tief-, Straßen- und Asphaltbau GmbH, Ehrich Tiefbau 
GmbH bespricht mit Bürgermeisterin Wöhl in welchem Zeitraum die Abwicklung erfolgen soll. 
Lanken soll zuerst abgewickelt werden, bis Ende des Jahres soll die grabenlose Sanierung 
bereits für alle Gemeinden fertiggestellt sein. 

 
 
 
9. Abwasserbeseitigung Lanken 
 

a) Ergebnisse der Vernebelung 
An zwei Terminen sind alle Abwasserrohre vernebelt worden. 
29.04.2019: Bei einem Neubau stieg Qualm von einer Parkfläche auf. Diese stammt noch 
aus Bundeswehrzeiten. Das Ordnungsamt prüft, wer die Umlegung der Rohre überneh-
men soll.  
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06.05.2019: Bei einer weiteren Firma ist ein Regenabfluss an der großen Halle falsch 
angeschlossen. Die Firma ist vor Ort aufgefordert worden, die Anschlüsse zu ändern. 
 
 

b) Regenwasserleitungen 
 
Am 09.05.2019 kam es zu einer Überschwemmung im Pumpwerk. Die Regenwasserlei-
tung zum Rückhaltebecken ist durch eine Weide zugewachsen, wodurch die Über-
schwemmung verursacht wurde. Hier muss auf einem Meter Leitung die Wurzel ausge-
fräst und evt. die Weide entfernt werden. Einschlägige Firmen sollen für diese Arbeiten 
angefragt werden. 

 
 c) Auftragsvergabe Vermessungsarbeiten Pumpwerk / Suchschachtungen 
 

Für die erforderlichen Vermessungsarbeiten und insbesondere für Suchschachtungen 
dürften Kosten von geschätzt rund 20,0 TEUR anfallen, die in keinem Verhältnis stehen. 
Daher soll zunächst der Vermessungsauftrag erteilt und die Suchschachtungen erst in 
Zusammenhang mit dem Bauvorhaben vorgenommen werden. Die Gemeindevertreter 
stimmen daher nur dem vorliegenden Angebot des Vermessungsbüros Sprick & Wachs-
muth, Schwarzenbek, über 1523,20 € einvernehmlich zu.   

(OS/LVB) 

 
10. Wasserwerk 
 

a) Sanierung Reinwasserbehälter – Sachstand 
 

  Der erste Reinwasserbehälter ist nach Sanierung wieder am Netz, der zweite Behälter  
wird jetzt saniert. 

  Fa. Sigro stellt ab Dienstag, den 11.6.2019 die neue Beschichtung fertig. Nach erfolgten  
Beprobungen kann der Betrieb wieder aufgenommen werden. 

 
Für die Reparatur des defekten Kompressors liegt ein Alternativangebot über ca. 770,-€   
vor. Ein gleicher, neuer Kompressor würde ca. 1500,-€ kosten. Ein Gerät mit 380 Volt 
kostet ca. 1.600,-€, welches weniger anfällig sein soll. Bürgermeisterin Wöhl bespricht 
dies mit Herrn Olböter. 

(OS) 

 
 

b) Ortstermin Berater – Bericht 
 

Das Kreisgesundheitsamt  hat eine Unterstützung bei der technischen Betreuung für das 
Wasserwerk gefordert.  
Ein ehemaliger Wassermeister hat sich mit Herrn Olböter das Wasserwerk zur Beratung 
bei einem Treffen angesehen. Dabei wurde angeboten, bei der technischen Betreuung 
beratend zur Seite zu stehen; wie das genau aussehen kann (Zeitrahmen, Stundenba-
sis/Beratervertrag) wird noch geklärt. 

(OS) 

 
 
11. Stellungnahme zur Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes 
 
   Der Gemeindevertretung liegt die „Stellungnahme des Amtes Schwarzenbek-Land zum Ent-

wurf 2018 der Fortschreibung des Landesentwicklungsplanes Schleswig-Holstein“ vom 
29.05.2019 vor (Anlage 1). 
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Beschluss 

   Die Gemeindevertretung beschließt der vorliegenden Stellungnahme zuzustimmen. 
 
 

Abstimmung:  dafür: 6  dagegen:  0  Enthaltungen:  0 
(HA) 

 
 
12. Haushaltsüberschreitungen 
 
 Die Vorsitzende stellt die Haushaltsüberschreitungen vor.  
 
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung genehmigt die Haushaltsüberschreitungen mit Stand vom 

31.03.2019.“  
 
 
 „Abstimmung:  dafür: 6  dagegen:  0  Enthaltungen:  0 

(FI) 

 
 
13.  Einwohnerfragestunde 
 
 Andreas Martini-Wehrführer der FFW Elmenhorst-: 

 Der Wehrführer fragt nach der Rohrnetzspülung im Amselweg. Diese soll im September 
bei der Gesamtspülung mitgemacht werden, da im Moment keine Auffälligkeiten da sind. 

  

 Des Weiteren berichtet er über wenig Löschwasser im Dorfteich, es steht dort auch viel 
Schilf. Die Entnahmestelle soll an eine tiefere Stelle verlegt werden, das Schilf soll ent-
fernt werden. 

 

 Das Osterfeuer soll im kommenden Jahr nicht mehr am Gerätehaus stattfinden sondern 
auf dem Sportplatz. Es wird eine Lösung mit dem Vorsitzenden des Sportvereins ange-
strebt. 

 
 
 

 
Darauf wird die Sitzung für den nichtöffentlichen Teil von 20.15 Uhr bis 20.42 Uhr unterbrochen. 
 
Das Protokoll über die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ist Bestan-
teil einer besonderen Niederschrift. 
 
 
 
 
18. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 
Die Vorsitzende gibt die im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschlüsse bekannt. 
 
-Keine- 
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19. Anfragen und Mitteilungen 
 

 Der Schulverband erhält Ende August neue Container. Die offene Ganztagsschule und 
der Hort klären, wo vorübergehend die Unterbringung erfolgen kann. Es wurde eine be-
grenzte Aufnahme beschlossen, was laut Schulrätin nicht zulässig ist und somit hinfällig. 

 Das Zone-30-Schild im Apfel-/Birnenweg ist neu  
 

 Etwa 20 Meter vor dem Ortsschild Lankener Weg/Richtung Lanken steht ein Schild 
„Durchfahrt verboten“, dieses steht falsch, der Kreis prüft. 

 Möglicherweise müssen die Schilder „Fahrradweg“ neu gemacht werden, da dort immer 
mehr Elektro-Fahrräder fahren. 

 Im Amt wird das Ratsinformationssystem „Allris“ geschult. Herr Spinngieß stellt kurz vor, 
um was es sich hierbei handelt. 

 Am Parkplatz zur KiTa wird ein altes Tor wieder eingebaut.  
 
 
 
Mit Dank an die Anwesenden schließt die Vorsitzende die Sitzung. 
 
 
 
gez. Wöhl                              gez. Maack 
Vorsitzende                                                           Protokollführer 


